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Beratungsgegenstand 
 
Schallschutzmaßnahmen in 16 Kindertageseinrichtungen 
- Projektgenehmigung 
(Referenten: Herr Ring, Herr Engert) 
 
Antrag: 
 

1. Die Projektgenehmigung für die Schallschutzmaßnahmen in 16 Kindertageseinrichtungen 
wird erteilt. 
 

2. Die Kosten gemäß Kostenschätzung in Höhe von 200.000 € werden genehmigt. Im 
Haushaltsjahr 2016 stehen die Mittel im Deckungsring 1, Bauunterhalt zur Verfügung. 

 
 
 
 
 
 
gez.         gez. 
 
Alexander Ring       Gabriel Engert 
Berufsmäßiger Stadtrat      Berufsmäßiger Stadtrat 



 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 
Einmalige Ausgaben 
200.000 € 

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
--- 

 
  im VWH bei HSt:       
  im VMH bei HSt:       

Euro:
     
     

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
--- 

  Deckungsvorschlag 

von HSt: DR 1 Bauunterhalt 

von HSt:       

von HSt:       

Euro:

200.000

     

     Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
--- 

 Anmeldung zum Haushalt 20   Euro:
  

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von  Euro für die 
Haushaltsstelle/n (mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung)
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet 
werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
Für die Maßnahme wurden im Haushaltsjahr 2016 keine Mittel eingeplant. Die Deckung erfolgt 
über den Deckungsring 1. 
 
 
Kurzvortrag: 
 
 
1. Sachstand: 

 
In verschiedenen Kindertageseinrichtungen reichen die Schallschutzmaßnahmen nicht aus. Um 
die Lärmbelästigung für die Kinder und das Personal auf ein akzeptables Maß zu reduzieren, 
sollen zusätzliche Schallschutzmaßnahmen umgesetzt werden. 



 
 
 
2. Geplante Maßnahme: 

 
Parallel zur Projektgenehmigung werden Schallschutzkeile in vier Tageseinrichtungen getestet,  
die keine normgerechte Ausführung darstellen, aber bereits in einer Einrichtung zu einer zufrieden-
stellenden Verbesserung geführt haben. Die Montage der Schallschutzkeile kann während des 
laufenden Betriebes erfolgen und stellt damit eine wesentlich günstigere Variante, als der Einbau 
einer DIN-gerechten Akustikdecke dar. Durch die weiteren vier Musterräume soll sichergestellt 
werden, dass die Maßnahme auch die gewünschte Verbesserung erzielt. Die Beurteilung und 
Freigabe erfolgt durch das Amt für Kinderbetreuung und schulische Bildung. Vorbehaltlich der 
positiven Beurteilungen können noch in diesem Haushaltsjahr die restlichen Räume in den  
16 Kindertageseinrichtungen durch das Hochbauamt in Eigenplanung umgesetzt werden. 
 
 
 
3. Kosten 

 
Kostenschätzung  
 
2.000 lfm. Akustikkeile á  100 €/lfm. = 200.000 € 
 
 
 
4. Ausführung 

 
Dezember 2016 
 
 
 
 


